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Fachausdrücke Übersetzung Erklärung 

Browser 
to browse: schmökern, sich 
umsehen 

Software, Programm zur Darstellung und Navigation von Web-Seiten (meist kostenlos), 
z.B.: Internet Explorer, Mozilla Firefox, Netscape Navigator, Opera 

Client Klient, Kunde 
Programm, das Kontakt zu einem Programm auf einem anderen Rechner (Server) 
aufnimmt und von dort Daten bezieht (der Browser ist z.B. ein Client, mit dessen Hilfe 
Web-Seiten im Internet geholt und angeschaut werden können) 

Cookies Küchlein, Kekse 
Cookies sind kleine Textdateien, die von den Webseiten, die ein Benutzer besucht hat, 
zum Zweck der Identifizierung auf seinem Rechner abgelegt werden können. Cookies 
sind in aller Regel harmlos und nützlich. 

Cursor Eingabemarke 
Blinkender Strich in einem Textfeld, an deren Stelle immer das aktuell eingegebene 
Zeichen erscheint; die Steuerung erfolgt mit der Maus oder mit Hilfe der vier 
Pfeiltasten 

Dialer 
(Ein-)wähler, schlechte 
Software 

Einwählprogramm, das die Möglichkeit bietet, unbemerkt und selbstständig 
kostenpflichtige Inhalte übers Internet zu beziehen und der Telefonrechnung zu 
belasten 

DFÜ Daten-Fern-Übertragung 
Bestandteil des Windows-Betriebssystem, wird gebraucht, wenn ein Computer per 
Modem oder ISDN-Karte über das Telefonnetz in einen anderen Computer oder das 
Internet einwählen soll. 

Domain Domäne Eine Domain ist eine Gruppe zusammengehöriger Rechner im Internet. 

Download/ Upload 
Herunterladen/ 
Hochladen 

Beim Herunterladen werden Daten von einem Server im Internet angefordert und auf 
den eigenen Computer geholt, beim Hochladen passiert das umgekehrte. 

Drag and Drop Ziehen und Fallenlassen 
Dateien, Symbole, also jegliche Objekte mit dem Mauszeiger verschieben von einem 
Ort zu einem anderen durch Markieren des Objekts, Bewegen des Mausziegers mit 
gedrückter linker Maustaste und Loslassen der linken Maustaste am Zielort. 

E-Mail (Abk. für Electronic 
Mail) 

Elektronische Post 

Ermöglicht das Verschicken im Computer geschriebener Briefe über das Internet. 
Neben der eigentlichen Nachricht können via E-Mail auch beliebige digitale Dokumente 
(Texte, Bilder, Musikstücke, ...) versandt werden. Eine E-Mail Adresse ist am @-
Zeichen (= 'at', engl. für am/ bei) erkennbar. 

FTP (Abk. für File Transfer 
Protokoll 

Datei Transfer Protokoll Internet-Protokoll zum schnellen Übertragen von Dateien und Dateistrukturen 
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HTTP  (Abk. für Hypertext 
Transfer Protocol) 

Hypertext Transfer 
Protokoll 

Protokoll, das im WWW verwendet wird. Via HTTP werden Dokumente beim Surfen von 
dem Server, auf dem sie liegen, zum Browser des Benutzers übertragen 

Internet  
(Abk. für Interconnected 
Networks) 

Miteinander verbundene 
Netzwerke 

Weltweit größtes Computernetzwerk, bestehend aus einer Vielzahl an Teilnetzen, 
verteilt über die ganze Welt. Verschiedene Dienste nutzen dieses Netzwerk (WWW, E-
Mail, FTP, ...) 
 

Internet-by-call Internet-pro-Anruf 
Statt eines festen Vertrages mit einem Provider, wird beim Internet-by-call immer nur 
die Zeit abgerechnet (über Telefonrechnung), in der man über eine bestimmte 
Einwahlnummer online war. 

IP-Adresse (Internet 
Protocol) 

Internet Protokoll, 
Numerische Adresse 

Eindeutige Adresse eines Computers im weltweiten Netzwerk (Internet), bestehend aus 
verschiedenen durch Punkten getrennten Zahlenreihen, z.B.: 178.023.128.67 

IP-Adresse (Internet 
Protocol) mit Namen 

Internet Protokoll, 
Symbolische Adresse 

Da numerische Adressen für Menschen schwer zu merken sind, gibt es als Ergänzung 
auch symbolische Adressen mit Namen, z.B.: www.notebook-akademie.de 

Modem (Abk. für 
Modulator - Demodulator) 

Umwandler Das Gerät wandelt digitale Daten in Töne um, so dass sie über analoge Verbindungen 
wie das Telefonnetz übertragen werden können. 

Online Verbunden Besteht eine Verbindung des lokalen Computers mit dem Internet, ist der Computer 
online. 

Plug and Play Einstecken und Spielen 
Neue Geräte, die an den Computer angeschlossen sind, werden automatisch vom 
Betriebssystem erkannt und können sofort benutzt werden 
 

Provider Versorger Anbieter, der eine Verbindung zum Internet bereitstellt. Jeder Nutzer, der das Internet 
benutzen will, braucht einen Provider, über den der Zugang gewährleistet wird. 

Scrollbalken Bildlaufleiste 
im rechten und/ oder unteren Bereich befindliche Balken in unterschiedlicher Größe 
zum „Blättern“ in einem Dokument; dabei wird der Balken mit gedrückter linker 
Maustaste „angefasst“ und nach unten oder oben verschoben und der nicht sichtbare 
Bereich des Dokuments sichtbar gemacht. 

Server Bediener, Lieferer Rechner im Netzwerk, der Web-Seiten und andere Dokumente zum Herunterladen 
bereitstellt 

Spam Werbepost Unerwünschte Werbepost per E-Mail 
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Spyware Spionageprogramm 
Software, die ohne Wissen des Benutzers auf dessen Computer gelangt, dort Daten 
sammelt und diese unbemerkt via Internetverbindung an den Hersteller der Software 
oder an Dritte versendet 

Taskleiste Aufgabenleiste 
Leiste im unteren Bereich der Windows-Arbeitsoberfläche (Desktop), zeigt alle aktuell 
geöffneten/ laufenden Programme an. Programmfenster können durch das Anklicken 
des Programmsymbols in der Taskleiste angezeigt, ausgeblendet oder geschlossen 
werden. 

Trojaner Gefährliche Software Programme, mit deren Hilfe ein Rechner für Unbefugte übers Internet zugänglich wird 

URL (Abk. für Uniform 
Resource Locator) 

Einheitlicher 
Ressourcenbezeichner 

Genormte Adressierung für eine Web-Seite, z.B.  
http://www.notebook-akademie.de/startpaket.php 

Virus Gefährliche Software Teil eines lauffähigen Programms, das sich an andere Dateien anhängt oder andere 
Programme benutzt, um sich zu vermehren und Schaden anzurichten 

Web Netz, Gewebe Kurzbezeichnung für das World Wide Web (WWW) oder – fälschlicherweise auch - das 
Internet  

World Wide Web 
(WWW) 

Weltweites Netz  
Der bekannteste Internetdienst zur Übertragung von Web-Seiten; globales, verteiltes 
Informationssystem auf der Basis von untereinander verknüpften, multimedialen 
Dokumenten, welches auf dem Internet läuft. 

Wurm Gefährliche Software 

Würmer können zur Verbreitung Ihre Internet-Verbindung benutzen. Sie nutzen oft 
Sicherheitslücken im Betriebssystem, um den PC zu infizieren. Ein Wurm kann auf 
Ihren Computer gelangen, ohne dass Sie etwas herunterladen oder einen Mail-Anhang 
öffnen 

 
 
Hier werden nur die wichtigsten Begriffe von uns dargestellt. 
Ihr gesuchter Begriff ist nicht dabei? 
Wir empfehlen Ihnen folgende Internetangebote: 
 
Wikipedia, freie Online-Enzyklopädie:      http://de.wikipedia.org/wiki/Hauptseite/ 
Glossar.de, IT-Online-Glossar:       http://www.glossar.de/ 
Zeix-Lexikon, sehr übersichtlich und verständlich für Anfänger:  http://www.zeix.de/lexikon/index.html 


